
 

Jo Nesbo 
„Doktor Proktors Pupspulver“ 
 

 
 
Zielgruppe:  
für Kinder ab 8 zum Vorlesen und Grundschüler zum 
Selberlesen 
  
Genre: Abenteuerroman, Komödie  
 
Umfang: ca. 150 Seiten 
  
Verlag: Arena Verlag Würzburg 
 
Erscheinungsjahr: 2007 norwegisch, 2008 auf deutsch
  
 
Themen: Freundschaft, Abenteuer, Erfindungen  

 
 

Zum Buch 

Pupspulver? Wer hat denn schonmal von so etwas gehört? Meine Söhne und ich lieben alle 
Bände von Jo Nesbo aus der Doktor Proktor-Reihe. Der norwegische Autor Jo Nesbo, der 
sonst eher für Kriminalromane bekannt ist, hat 2007 mit „Doktor Proktors Pupspulver“ sein 
erstes Kinderbuch vorgelegt. 
 
Die Figuren sind ganz wunderbar schräg. Da ist Bulle, ein klitzekleiner rothaariger Junge und 
seine Nachbarin Lise, die in Oslo in Norwegen neben dem verrückten Professor, pardon 
Doktor! Proktor wohnen. Und der macht eine - mehr oder weniger nützliche – Erfindung 
nach der anderen. Eine davon ist das titelgebende Pupspulver. Mit dem wird man nicht nur 
Blähungen lautstark los, sondern man kann sich rasend schnell fortbewegen. Und das ist in 
manchen Situationen der Geschichte auch mehr als nötig. Denn es gilt die Stadt Oslo gegen 
allerhand bösartige Menschen und Tiere zu beschützen und vor einem großen Unglück zu 
retten. Dabei hilft nicht nur der Mut und der Einfallsreichtum der Kinder, sondern auch ihre 
Freundschaft – und natürlich das Pupspulver. 
 
Das Buch ist in kurze Kapitel eingeteilt, es lässt sich daher sehr angenehm „portionsweise“ 
vorlesen oder selber lesen. Da viel geredet wird, macht es Spaß jeder Person ihre eigene 
Stimme zu geben. Die Illustrationen von Per Dybvig kamen bei meinen Kindern nicht so gut 
an, geben aber die Skurrilität der Personen und Ereignisse hervorragend wieder. 
 
In weiteren Bänden der Doktor Proktor Reihe geht es dann um Zeitreisen, den Goldrausch 
und es wird erst der Weltuntergang verhindert und dann auch noch das letzte 
Weihnachtsfest gerettet. Herrlich! 
 
Andrea Rübsam 


